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Der unfreiwillige Humor

in den(fetten

Handelsregister
AG Hotel '1=3© Flumserberg, Quarten. Diese neu-

gegründete Aktiengesellschaft bezweckt den Bau und
Betrieb des Hotels ^öi> Flumserberg. Sie beabsichtigt im
besonderen den Kaut eines Grundstückes in den Fluin-
serbergen im Ausmaß von rund 3000 Quadratkilometern.

Falls die Nachbarstaaten einverstanden sind

Der
amerikanische Botschafter in Leopoldville Tim-
berlake, nannte in ieinem Grspräch die Leute
der Moralischen Aufrüstung die einzigen,
durch die in der gegenwärtigen Situation
im Kongo etwas Aufbauendes geschehe.

Kongo-Rösti

Der Absatz von Nutz- und Zuchtvieh gab in
letzter Zeit Anlaß zu Besorgnis. An einer
Zusammenkunft vom 10. Oktober i960 stellten
Vertreter aus Bergkanonen, Viehzucht- und Viehver-
wertungsorganiisationen folgendes fest:

Schweres Geschütz

fu. Die Grasshoppers und Winterthw lieferten
sich ein trefferreiches Spiel. Zur Halbzeit lag die
Hardturmelf 4:2 im Vorsprüng und stellte nach einer
Verkürzung von B<£gESn eine Viertelstunde vor Spiel-
schhilj dun-li Burger den Zweitore-Vorsprung wieder
her. Aber die Wmterthurer kämpften wie die Löwen

Enthauptung oder Beinamputation - das ist hier
die Frage

und in Lampenberg.
Der Landrat wird auf Montag, den 3. Oktober

1960, 09.00 Uhr, zu einer ganztätigen Sitzung
eingeladen.

Da dürfte es hoch hergehen

4. Die Finanzdirektion hat die Staatssteuer-
rechnung pro 1959 der Gemeinde Villmer-
gen ohne Bemerkung genehmigt.

5. Wegen Velofahren ohne Lieht wird ein
Beanzeigter gebüsst.

Anbezeigter

Die letzten

Hale-Pfirsiche
sind eingetroffen. Profitieren Sie davon

Chasselas-Trauben
Franz. Charantais-Melonen

Horrente Tagespreise

Da wird sich kaum jemand melden

Das EPD teilt mit: Auf Grund einer von der
Schweizerischen Bundesanwaltschaft durchgeführten

Üntersuchuncr sah sich das Politische
Departement veranlaßt, die Sowjetbehörden
um Ausreise eines Beamten 2, Klasse der
Botschaft der UdSSR in Bern zu ersuchen, der
sich einer unzulänglichen Nachri ch-

tentätigkeit in der Schweiz schuldig
gemacht hat. Es wi"J-

Bei zulänglicher hätte er bleiben dürfen

Gogol, der als
Kn»o aus dein Volk um den reinen Glauben rmig
(eine Walfährt führte ihn nach Jerusalem),

Jonas der Zweite!

Zuchthaus für einen Falschspieler

Der 1916 in der Provinz Caserta geborene, sonst
gut beleumdete Saisonarbeiter C. war dem
Strafamtsgericht von Bern wegen einfachen, eventuell
gewerbsmässigen Betrugs überwiesen, begangen in

in diesem Zusammenhang
denke man daran, daß das
heiße Baden noch vor hundert
Jahren in den Vereinigten
Staaten ungesetzlich war,, es
sei denn, man konnte eine
ärztliche Bescheinigung
beibringen, daß man es vertrug,
So besorgt war Amerika uni
das leibliche Wohl seiner Bür.
ger! Heutzutage nimmt man
dort parfümierte Schauerbä-
der. Sn w«"1'"'-

"Ein Schauer erfaßt mich»

Wir suchen per sofort initiative, ver-
antwortungsfreudige (134504o

Mitarbeiterin
zur Erledigung aller vorkommenden
Büroarbeiten. Abwechslungsreiche
Tätigkeit, angenehmes Arbeiteklima in
modernem Büro mit prächtiger Rundsicht,

5-Tage-Woche.

Hoffentlich lenkt sie die prächtige
Rundsicht nicht allzusehr ab

Eine glänzende Idee

Während der Weinlesesonntage
Ort zu Ort die schönen, kleinen
am Bielersee, sammle Ich von
Degustationsgläser! 812 U

Da hat der Wein seine Schuldigkeit
bereits getan

Berufsmann, 33 Jahre alt, mit schönem

Erspartem, sucht
|

Bekanntschaft

mit tiefgesinnter, katholischer Tochter.

Früher hat man hochgesinnt gesagt!

erwecken.
Kann eine solch ungegliederte, unge-

schlachtete Fettmasse einen Genius um-

schliessen?

Fettmassen sollte man nie ungeschlach-

tet lassen

Caserta scheint einen bösen Ruf zu haben t

Sonntag, 16. Okt. Städtische Gallusfeier
11 h 1960

15 h Vergnügliches zur Oima

20 h Werbevorstellung
Die Fledermaus
Operette von
Johann Strauß

Montag, 17. Okt.
20.00 h
ausw. KV-Abonnements

So weiß wie Schnee

Nathan der Weiße
Ein dramatisches
Gedicht von G. E. Lessing

3u Otylien öittien gibt es

unzählige Salamiproduzenten

Wir führen die
bekanntesten
und *üt§üP von
umstrittener Extra-
Quaiitäf

Da scheinen einige schlechte Erfahrung j
macht zu haben

9leklfoalter
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